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Zur Totenliste.

Wie auf dem Spiegel des Wassers die Wellen aufsteigen
und wieder sinken, in ewiger Folge, so stehen auf und
vergehen der Menschen Geschlechter. In der kurzen Frist eines
Jahres hat der Tod abermals eine reiche Ernte unter uns
gehalten und schweres Weh und bittern Schmerz in manches
Haus gebracht.

Frische Gräber werfen ein Licht von unerbittlicher Schärfe,
gleich flammenden Blitzen in dunkler Nacht, auf das Bingen
und Jagen des Lebens. Aber auch in dieser Beleuchtung ist
der Lehrer noch der glücklichsten einer. Wenn es wahr ist,
dass keine Welle umsonst den Strand schlägt, dass ihr Lehen
in neuen Formen weiter zittert, wie sollte die Arbeit am Geiste,
das Säen in den Geist verloren gehen? Wenn uns längst schon
das Auge der Mutter und das Wort des Lehrers nicht mehr
leitet und schützt, ja wenn wir selbst ihren Namen vergessen
hätten, so sind sie doch allezeit in uns und wirken durch uns
in der Zukunft fort. Sie sind unsterblich in dem Segen der
Arbeit, die sie an uns getan.

So sind auch unsere verblichenen Freunde und Amtsbrüder
wol äusserlich von uns geschieden, ihr Geist aber ist mitten
unter uns und wirket weiter. Friede ihrer Asche, Ehre ihrem
Andenken und Segen, reicher Segen ruhe auf ihrer Arbeit!
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